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Spende
Willersdorfer Spielplatz
hat neue Geräte.

Feuerwehr
Urkunden für Wehrführer
und Stellvertreter.

Musik
Vielfältiges Programm:
Klosterkonzerte in Haina.

Saison mit Fest-Hütte verlängern
Maislabyrinth bei Basdorf um „Knorreichen-Hütte“ bereichert

schen sei das Maislabyrinth
angeschlossen an die Kanali-
sation, erklärte Architekt
Karl Suck. Als Wunsch äußer-
te Schäfer, das Maislabyrinth
„besser an das Radweg- und
Wanderwegenetz anzubin-
den, die Straße ist fürWande-
rer und Radfahrer viel zu ge-
fährlich“. md

nomisches Netzwerk, „so
sollte Regionalentwicklung
aussehen“. „Man muss den
Gästen immer etwas Neues
bieten“, sagte Fritz Schäfer
und dankte dem Kellerwald-
Verein wie auch der Gemein-
de Vöhl und allen anderen
Partnern, vor allem Zimmer-
meister AndreasMitze. Inzwi-

Kalhöfer. Das zeige, wie wich-
tig die Leader-Förderung und
der Kellerwald-Verein für die
Region seien.
Lukas Dörrie, der als Regio-

nalmanager auf Lisa Küpper
folgen wird, erklärte, an das
das Maislabyrinth seien noch
viele regionale Betriebe ange-
schlossen, sie bilden ein öko-

nomische Angebote zur Ver-
pflegung vonGruppen fehlen
würden und die Knorreichen-
Hütte es dem Betrieb nun er-
laube, die Saison zu verlän-
gern. Der Zugang sei barriere-
frei gestaltet.
Laut Gutheil betrugen die

Bruttokosten rund 400000
Euro, aus Leader-Mitteln wur-
de das Projektmit 104110 Eu-
ro gefördert; die Förderquote
liegt bei 30 Prozent der för-
derfähigen Nettokosten. Das
Maislabyrinth wurde bereits
2003 und 2005 aus Leader-
Mitteln gefördert.
„Seit vielen Jahren ist das

Maislabyrinth ein wichtiger
Bestandteil, ein Juwel des
Tourismus in der Gemeinde
Vöhl, ein Treffpunkt für Tou-
risten und Einheimische glei-
chermaßen.“, sagte der Vöh-
ler Bürgermeister Karsten

Basdorf – Das Maislabyrinth
bei Basdorf setzt bei der Zube-
reitung der Speisen überwie-
gend auf heimische Erzeug-
nisse – auch beim Holz für
die neue Knorreichen-Hütte
haben die Inhaber-Familien
Schäfer und Höhle teils auf
Regionalität gesetzt: Die Dou-
glasien, die für den Bau der
Terrasse verwendet wurden,
stammen aus dem National-
park Kellerwald-Edersee.
Dort wurden sie als gebiets-
fremd aus dem Bestand ent-
nommen, erklärte Zimmer-
meister Andreas Mitze (Bas-
dorf) bei der Vorstellung der
Knorreichen-Hütte, die aus
Leader-Mitteln gefordert wur-
de.
„Was vor 24 Jahren als rei-

nes Maislabyrinth begann,
hat sich zu einem kleinen
Freizeitpark entwickelt“, sag-
te Ralf Gutheil, Vorsitzender
des Kellerwald-Vereins (Regi-
on Kellerwald-Edersee), des-
sen Vorstand als Leader-Ent-
scheidungsgremium fun-
giert. „Die Familien Schäfer
und Höhle haben die Einrich-
tung nach und nach erwei-
tert und über Waldeck-Fran-
kenberg hinaus bekannt ge-
macht. Der durch die Erwei-
terung des Nationalparks zu-
nehmendeWander- und Rad-
tourismus eröffnet für die ge-
samte Region neue Chancen,
die der Betrieb gerne nutzen
möchte“, so Gutheil.
Der Vorstand des Keller-

waldvereins sei gerne bereit
gewesen, den Bau der Knor-
reichen-Hütte aus Leader-Mit-
teln zu unterstützen, zumal
rund um den Edersee gastro-

Neue Knorreichen-Hütte im Maislabyrinth vorgestellt (von links) Vöhler Bürgermeister Karsten Kalhöfer, Architekt Karl
Suck. Vorsitzender des Kellerwaldvereins, Ralf Gutheil, Fritz Schäfer, Christian Höhle, Heike Schäfer, Zimmermeister
Andreas Mitze und Ehefrau Carmen, Lukas Dörrie, zukünftiger Kellerwald-Verein Regionalmanager. FOTO: MARIANNE DÄMMER

Mit Lärchen-Schindeln aus Österreich
Teil des tragendenGerüsts, er
wurde eigens imWald ausge-
sucht. Auf die Terrasse haben
Zimmermeister Andreas Mit-
ze und seine Frau Carmen ein
Eichenblatt aufgebracht – in
Anlehnung an den Namen
Knorreichen-Hütte. Sie hat
erstmals an Himmelfahrt ge-
öffnet. md

stellung des Projekts. Eine 18-
Kilowatt-Photovoltaik-Anlage
beheizt die Hütte und einen
weiteren Raum. Die Lärchen-
Schindeln und -Fenster wur-
den in Österreich angefertigt;
rund 48 Kubikmeter Holz sei-
en verarbeitet worden, ohne
chemischen Holzschutz. Im
Inneren ist ein Baumstamm

„Bei Bau der Knorreichen-
Hütte wurde kein Beton ver-
wendet, es gibt keine Boden-
verdichtung, alles ist auf ein
Schraubenfundament aufge-
baut. Ein Rückbau und die
Wiederverwertung sämtli-
cher Materialien sind mög-
lich“, erklärte Zimmermeis-
ter AndreasMitze bei der Vor-

Heinze – Das Modehaus in Frankenberg
Besuchen Sie auch unseren Onlineshop!

www.modehaus-heinze.de

Jumpsuit - Liebe
Große Auswahl

für sommerliche Tage!

SOMMER-
KLEIDER
& JUMPSUITS

SOMMERTRENDS
Atemberaubende Kleidervielfalt

- Jetzt entdecken!

UNSERMUST-HAVE
Sommerliche Jumpsuits

in versch. Farben & Formen

AKTIONSPREISE
Luftige Sommerkleider

ab 17,99 €

BrötchenderWoche: SauerteigRoggenbrötchen

Muschelweg 6 • 35066 Röddenau • 06451 8262

Jetzt sonntagsgeöffnet
von7.00bis 10.30Uhr

Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de

• Express- u. sonstige Transporte

• 24 Std.-Notdienst

• Möbeleinlagerung

• Möbel- & Umzug-Transporte

• Maler- & Renovierungsarbeiten

• Service-Dienstleistungen

Tel.: 0171 3833571
mkg-der-dienstleister@web.de

SICHERHEITSBERATUNG
DIREKT IN FRANKENBERG

35066 Frankenberg
Auf der Nemphe 2

KONTAKT-DATEN

06451 4088880

0171 1270986

NUR NACH TERMINABSPRACHE
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Vortrag über Bedeutung
der Heiligen Elisabeth
Völker referiert beim Museumsverein

Konrad von Marburg leitete
umgehend das Heiligspre-
chungsverfahren ein. 1233
wurden von einer Kommissi-
on etwa 700 Zeugen verhört
und 106 Heilungen unter-
sucht, darunter auch Fälle
aus unserer Region.
Der Lokalhistoriker undRe-

ligionspädagoge Karl-Her-
mann Völker nimmt am
Montag, 13. Mai, ab 19 Uhr
imStadtmuseumGemünden,
Zur Burg 3, diese interessan-
ten Belege zum Anlass, auch
durch neuere medizinhistori-
sche Forschungsergebnisse
die Bedeutung einer großen
Frau zu hinterfragen, die sich
für Menschen radikal selbst
aufopferte. Er fragt: Was ist
geblieben vom Mythos der
Heiligen? nh/sub

Gemünden – DerMuseumsver-
ein Gemünden lädt für Mon-
tag, 13. Mai, ab 19 Uhr ein zu
einem Vortrag mit Karl-Her-
mann Völker. Thema: Die
Heilige Elisabeth und ihre Be-
deutung heute – Heiligenver-
ehrung und Wunderberichte
aus unserer Region, Mythos
und Bedeutung heute. Der
Eintritt ist frei.

Im Alter von nur 24 Jahren
verstarb Elisabeth von Thü-
ringen am 17. November
1231. Bereits bei ihrer Auf-
bahrung kam es wegen des
Andrangs der Gläubigen zu
Tumulten. Ihr Beichtvater

Tumulte bei
Aufbahrung

Kräutermarkt im Landratsgarten an St. Georgenberg
mobile Seilerei, dazu Speisen mit regio-
nalen Produkten wie Würstchen,
Steaks, Feuerwaffeln, Fetadellen von
der Ziegenkäserei Grüne Hügel und
Paulys Milch-Alm. Auch ein musikali-
scher Auftritt der Gruppe „Nomaden-
puls“ ist geplant. zveFOTO: KARL-HERMANN VÖLKER

tengestalterin Valentina Morlinghaus
(2. von links) zusammen mit (von links)
Theresa Ipfelkofer, Manuel Morling-
haus und Till Kramer übernommen. Sie
versprechen ein reiches Angebot an
Pflanzen und Zubehör rund um den
Garten, Naturkosmetik, Keramik, eine

Der bereits 16. Frankenberger Kräuter-
markt am Museum im Kloster findet am
Sonntag, 12. Mai, von 11 bis 17 Uhr wie
auch im vergangenen Jahr nach der
Umgestaltung des Innenhofes von St.
Georgenberg wieder im Landratsgar-
ten statt. Die Organisation hat die Gar-

Zu Ehrenbeamten ernannt
Wehrführer und Stellvertreter der Feuerwehren erhielten Urkunden

des Feuerwehrvereins.
Auch einige Ehrungen gab

es: Mit dem Goldenen Brand-
schutzehrenzeichen am Ban-
de für 40 Jahre aktive Dienst-
zeit wurden Sascha Schober
(Feuerwehr Frankenberg),
Bernd Vaupel (Feuerwehr
Friedrichshausen) und Tho-
masHuhn (Feuerwehr Rödde-
nau) ausgezeichnet, mit dem
Silbernen Brandschutzehren-
zeichen am Bande für 25 Jah-
re aktiven Dienst in der Feu-
erwehr Julian Briel (Feuer-
wehr Frankenberg), Michael
Dersch (Feuerwehr Dörnholz-
hausen) und Marcel Mütze
(Feuerwehr Haubern).
Mit der Goldenen Ehrenna-

del wurden Rolf Paar (Feuer-
wehr Geismar) und Karl-
Heinz Wolski (Feuerwehr
Haubern) nach dem Errei-
chen der Altersgrenze in die
Alters- und Ehrenabteilung
übernommen
„Herzlichen Dank für diese

tolle Lebensleistung“, be-
dankte sich Bürgermeisterin
Barbara Eckes bei Paar und
Wolski. mjx

tender Wehrführer); Feuer-
wehr Willersdorf: Martin
Scheffel (Wehrführer).
Die Ernennung zu Ehren-

beamtinnen der Stadt Fran-
kenberg auf die Dauer von
weiteren fünf Jahren erhiel-
ten zudem Meike Kroll als
Stadtjugendfeuerwehrwar-
tin und Selina Tschirner als
stellvertretende Stadtjugend-
feuerwehrwartin.
Auch zwei Verabschiedun-

gen gab es. Von der Feuer-
wehr Viermünden wurden
Wehrführer Jörg Paulus und
der stellvertretende Wehr-
führer André Diehle aus ih-
ren Führungsämtern verab-
schiedet, sie bleiben der
Wehr aber als aktive Feuer-
wehrleute erhalten. Für ihre
langjährige Arbeit an der
Spitze der Wehr überreichte
ihnen die Bürgermeisterin
Dankesurkunden. Bei der
Feuerwehr in Viermünden
haben Paulus und Diehle in-
zwischen andere Aufgaben
übernommen: Paulus als Vor-
sitzender und Diehle als stell-
vertretender Vorsitzender

Frankenberg – Nach den Jah-
reshauptversammlungen bei
den Feuerwehren der Stadt
Frankenberg gibt es etliche
wiedergewählte Wehrführer
und stellvertretende Wehr-
führer, aber auch einige neue
Wehrführer und stellvertre-
tende Wehrführer.
In einer kleinen Feierstun-

de im Sitzungssaal des histo-
rischen Rathauses wurden sie
von Bürgermeisterin Barbara
Eckes für die nächsten fünf
Jahre zu Ehrenbeamten der
Stadt Frankenberg ernannt.
Bei der Überreichung der

Urkunden bedankte sich
Eckes bei den Einsatzkräften
für ihr beispielhaftes Engage-
ment zum Wohl der Bürge-
rinnen und Bürger. „So viel
Einsatz ist heutzutage nicht
mehr selbstverständlich“,
sagte Eckes. Den frisch er-
nannten Ehrenbeamten
nahm die Bürgermeisterin
auch den Eid ab. Unterstützt
wurde sie dabei von den stell-
vertretenden Stadtbrandin-
spektoren Stefan Stroß und
Andreas Vesper.
Zu Ehrenbeamte ernannt

wurden: Feuerwehr Dörnholz-
hausen: Peter Gaul (Wehrfüh-
rer), Daniel Hoffmann (stell-
vertretender Wehrführer);
Feuerwehr Geismar: Mathias
Eckel (Wehrführer), Jan Müt-
ze (stellvertretender Wehr-
führer); Feuerwehr Haubern:
Johannes Frank (Wehrfüh-
rer), Markus Lang (stellvertre-
tender Wehrführer); Feuer-
wehr Rengershausen: Tobias
Maurer (Wehrführung, Er-
nennung kommissarisch auf
ein Jahr bis zur Absolvierung
des Gruppenführerlehr-
gangs); Feuerwehr Röddenau:
Jan Bornscheuer (Wehrfüh-
rer), Daniel Rampe (stellver-
tretender Wehrführer); Feu-
erwehr Schreufa: Dirk Böhle
(Wehrführer), Roberto Plon-
ka (stellvertretender Wehr-
führer); Feuerwehr Viermün-
den: Björn Kruppa (Wehrfüh-
rer), Danny Fleck (stellvertre-

Ehrenbeamte, Ehrungen und Verabschiedungen: Bei einer Feierstunde im historischen Rat-
haus wurden Feuerwehrleute der Stadt Frankenberg zu Ehrenbeamten ernannt, für ihre
langjährige aktive Dienstzeit geehrt oder in die Alters- und Ehrenabteilung verabschiedet.
Das Bild zeigt die Feuerwehrleute zusammen mit Bürgermeisterin Barbara Eckes (vorne
links) und Sachbereichsleiter Carsten Buch (hintere Reihe, rechts). FOTO: GERHARD MEISER

Jetzt bewerben:
HNA Vertrieb
Tel. 0561 203-1506 I WhatsApp 0151 61666277
vertriebsservice@hna.de www.hna-zusteller.de

Dienst-

fahrzeug

Wir bieten
• Festgehalt
• kurze Probezeit und
unbefristete Anstellung

• 28 Tage Urlaub
• Nachtzuschlag
• Dienstfahrzeug
nach Absprache

• Bezahlte Einarbeitung

Sie bringen mit
• Volljährigkeit
• Gült. PKW-Führerschein
• Flexibilität im Rahmen
einer 6-Tage-Woche

• Eigenverantwortung
• Teamfähigkeit
• Pünktlichkeit
• Mobile Erreichbarkeit

Sie sind verantwortlich für die nächtliche Zeitungs-
zustellung in Ihrer Region und arbeiten eng mit der
Teamleitung zusammen.

Zusteller
in Vollzeit
(m/w/d)

Wir bildenaus:
Jetzt

bewerben!Pflegefachfrau /-mann

- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/Betreuung
- Krankenfahrten

(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Am Mühlengraben 18 A • 34497
Korbach Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Unser Team für Sie
in Lichtenfels!

Siemensstraße 2 | Marburg reisemobilehessen.de
(B3-Abfahrt Marburg-Wehrda)  06421 / 380 287 0

Eigene Fachwerkstatt | Profi-Beratung
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9000 Euro Spenden gesammelt
Willersdorfer Spielplatz mit neuen Geräten eingeweiht

Neu sind auf dem Willers-
dorfer Spielplatz unter ande-
rem ein in den Boden einge-
lassenes Trampolin, ein Son-
nensegel, eine Einfassung für
den Sandkasten und ein Klet-
tersteg für die schon vorhan-
dene Rutsche. nh/off

Stellvertretend für alle Initia-
toren dankte Alexandra Am-
brock der Stadt Frankenberg
für die zeitnahe Umsetzung
und betonte: „Wir freuen
uns, dass wir zur Aufwertung
des Spielplatzes beitragen
konnten.“

an. Die Frankenberger Bür-
germeisterin Barbara Eckes
war zwar verhindert, freute
sich aber über den großen
Einsatz im Ort: „Das ist ech-
tes bürgerschaftliches Enga-
gement und damit unbezahl-
bar!“

Willersdorf – Die Stadt Fran-
kenberg und der Betriebshof
der Stadt haben die Sanie-
rung des Spielplatzes in Wil-
lersdorf abgeschlossen. Mit
einem Dorffest sind die neu-
en Spielgeräte und Umbau-
ten vor wenigen Tagen einge-
weiht worden.
Das Besondere an der Um-

gestaltung: Auch am Anfang
stand ein Fest. Ein Großteil
der Mittel für die Aufwertung
des Spielplatzes kam aus pri-
vaten Spenden.
Mehr als 9000 Euro an

Spenden von Unternehmen,
Vereinen, Ortsbeirat, Kir-
chengemeinde und vielen
Privatpersonen hatte die Ak-
tion der Willersdorfer Initia-
torin Carolin Krautwald im
Oktober eingebracht. Unter
den Spendern waren auch
der Kiwanis-Club Ederberg-
land und der Frankenberger
Lions Club mit jeweils 1000
Euro.
Deren Präsidentinnen Ale-

xandra Ambrock (Kiwanis)
und PetraWollbold-Meyer (Li-
ons) schauten sich das Ergeb-
nis bei der Eröffnung selbst

Der neugestaltete Spielplatz in Willersdorf ist bei den Kindern gut angekommnen. Unser
Bild am Trampolin zeigt einige Kinder, dahinter Initiatorin Carolin Krautwald, Lions-Präsi-
dentin Petra Wollbold-Meyer und Kiwanis-Präsidentin Alexandra Ambrock. FOTO: LEONIE BEIL/NH

Rassegeflügelzüchter
für Erfolge geehrt

Landesverbandstag Bad Sooden-Allendorf
Züchter hatten in den Spar-
ten Wassergeflügel und Gro-
ße Hühner die Nase vorn.
Weiße Zwergenten und wei-
ße New-Hampshire-Hühner
in herausragender Qualität
aus ihren Stallungen wurden
hoch prämiert.
Auch Taubenzüchter Gün-

ter Noll aus Haubern verwies
die Konkurrenz auf die Plät-
ze. Mit seinen „Kölner
Tümmlertauben in blau mit
weißen Schwingen“ darf er
sich ebenfalls über eine sehr
gute Bewertung mit Kurhes-
senband und dem Hessen-
meistertitel freuen.
Der Kreisverband der Ras-

segeflügelzüchter „An der
Eder“ freut sich mit den ge-
ehrten Züchtern und gratu-
liert ihnen zu den guten Plat-
zierungen und den Auszeich-
nungen. nh/jbe

Frankenau – Für herausragen-
den Ausstellungserfolge bei
der Landesverbandsschau der
kurhessischen Rassegeflügel-
züchter im Herbst 2023 sind
heimische Züchter beim Lan-
desverbandstag der Rassege-
flügelzüchter Kurhessen in
Bad Sooden- Allendorf geehrt
worden.
Die Jugendzuchtgemein-

schaft Tim und Ole Sommer
aus Römershausen darf sich
über den Titel Hessische Ju-
gendmeister freuen. Zudem
wurde ihnen das Kurhessen-
band für die sehr gute Bewer-
tung ihrer Tiere der Rasse
„Zwerg Brahma rebhuhnfar-
big-gebändert“ verliehen.
Die Zuchtgemeinschaft

Alexander und Lukas Back-
haus aus Altenlotheim darf
sich gleich doppelt Hessi-
scher Meister nennen. Die

Die erfolgreichen Züchter: (von links) Lukas Backhaus (Alten-
lotheim), Zuchtwart Uwe Schelberg, Ole Sommer (Römers-
hausen) und Günter Noll (Haubern). FOTO: HARALD MÜTZE/NH

Militärgeschichtliche Sammlung ist zu sehen
Angebot des Bataillons Elektronische Kampfführung 932 zum Tag des Museums

historische Rückschau, son-
dern begreift die Auseinan-
dersetzung mit der Geschich-
te als Herausforderung für
die Gegenwart und Zukunft.
Von den ersten in die Burg-
waldkaserne eingezogenen
Soldaten bis hin zu aktuellen
Einsätzen ist die gesamte Ge-
schichte der Burgwaldkaser-
ne mit vielen Exponaten,
Schaubildern und Fotos do-
kumentiert.
Der Eintritt ist kostenlos,

allerdings ist eine Anmel-
dung erforderlich bis 17. Mai,
9 Uhr, unter Angabe von Na-
men und Vornamen aller Be-

sucher. Geöffnet ist die Aus-
stellung von 10.30 bis 16.30
Uhr.
Der Internationale Muse-

umstag wird jährlich vom In-
ternational Council of Muse-
ums ICOM ausgerufen, um
weltweit auf die Bedeutung
und Vielfalt der Museen auf-
merksam zu machen. In
Deutschland wird der Muse-
umstagvomDeutschenMuse-
umsbund koordiniert und in
enger Zusammenarbeit mit
den Museumsverbänden und
-ämtern der Länder sowie den
Museen vor Ort auf regiona-
ler Ebene umgesetzt. nh/off

dieses Bundeswehrstandor-
tes wurde 2012 eine Militär-
geschichtliche Sammlung in-
tegriert und in Vorbereitung
auf das Jubiläum „60 Jahre
Standort Frankenberg“ im
Jahre 2022 um Exponate er-
gänzt sowie einer Außenaus-
stellung und um demBereich
Tod und Verwundung erwei-
tert.
Der Verband veranschau-

licht nachvollziehbar mit die-
ser Sammlung die Standort-
geschichte des Bataillons in
unterschiedlichen Epochen.
Dabei beschränkt sich die
Ausstellung nicht nur auf die

Frankenberg – Historisches
Gerät, Auslandseinsätze, Ge-
schichte zum Anfassen: So
präsentiert der Standort Fran-
kenberg/Eder die Verbands-
geschichte des Bataillon Elek-
tronischeKampfführung 932.
Die Militärgeschichtliche
Sammlung öffnet hierzu im
Rahmen des Internationalen
Museumstages am Sonntag,
19. Mai, ihre Türen und lädt
zum Besuch ein.
In Frankenberg an der Eder

sind seit 1962 Verbände der
Elektronischen Kampffüh-
rung stationiert. Anlässlich
des 50-jährigen Bestehens

Gerhard & Figge zum 7. Mal
von Mazda ausgezeichnet

Autohaus überzeugt mit Top-Service und Top-Verkauf
Für besonders hohe Kun-
denzufriedenheit ist das
Mazda Autohaus Gerhard
& Figge in Waldeck-Sach-
senhausen jetzt mit dem
Dealer Excellence Award
2024 in Gold ausgezeich-
net worden.

Der Betrieb gehört da-
mit zu den besten 19 von
rund 400 Mazda Ver-
triebspartnern in Deutsch-
land.

Mit dem prestigeträch-
tigen Preis würdigt Maz-
da Deutschland seit 2014
alljährlich Top-Leistungen
im Handel. Den Ausschlag
gibt dabei die in Befra-
gungen ermittelte Zufrie-
denheit der Kunden - so-
wohl im Service als auch
im Verkauf. Daneben flie-
ßen auch Faktoren wie
die Marktperformance im
Bundesland-Vergleich so-
wie die Serviceloyalität in
die Gesamtwertung ein.
Um der jeweiligen Be-
triebsgröße gerecht zu
werden, wird der Dealer
Excellence Award in sechs
verschiedenen Katego-
rien verliehen und geht

jeweils an die drei besten
Händler. Für das Autohaus
Gerhard & Figge war es be-
reits die siebte Auszeich-
nung. „Wir freuen uns sehr
über die erneute Auszeich-
nung mit dem Dealer Excel-
lence Award“, sagt Andreas
Gerhard, Geschäftsführer im
Autohaus Gerhard & Figge.
„Wir arbeiten jeden Tag da-
ran, eine vertrauensvolle Be-
ziehung zu unseren Kunden
aufzubauen und unsere Lei-
denschaft für die Marke
Mazda mit ihnen zu teilen. Es
ist schön zu sehen, dass sich
dieser Ansatz auch in den
Zahlen und Auswertungen
zu diesem renommierten
Händlerpreis niederschlägt.“

Die Zufriedenheit der Kun-
den wird mit dem sogenann-
ten CEMI Programm („Custo-

mer Experience Measure-
ment & Improvement“,
also „Messung und Ver-
besserung des Kundener-
lebnisses“) ermittelt und
bewertet. Dabei werden
Kunden zu den Leistun-
gen ihres Autohauses in
den Bereichen Verkauf
und Service befragt.

„Mit dem Dealer Excel-
lence Award würdigen
wir nicht nur herausra-
gende Arbeit in Verkauf
und Service, sondern be-
danken uns auch für das
Engagement unserer
Partner für die Kunden
und für die Marke Maz-
da“, sagte Bernhard Ka-
plan, Geschäftsführer der
Mazda Motors Deutsch-
land GmbH, im Rahmen
der feierlichen Preisverlei-
hung in Berlin. „Unser
herzlicher Glückwunsch
geht an das Autohaus
Gerhard & Figge und sei-
ne Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, die in den
vergangenen Monaten
erneut beeindruckende
Leistungen gezeigt ha-
ben.“ r

ANZEIGE
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Musik im alten Gemäuer
Klosterkonzerte in Haina mit abwechslungsreichem Programm

Haina/Kloster – Am Pfingst-
sonntag geht die Konzertrei-
he der Evangelischen Kir-
chengemeinde Hohes Lohr
imZisterzienserklosterHaina
in die nächste Runde. Die
sechs Konzerte in der Kloster-
kirche bieten ganz unter-
schiedliche Musik – jedes mit
einem anderen Schwer-
punkt, wie künstlerischer
Leiter Jens Amend ankündigt.
„Wir haben versucht, eine

gute Mischung aus interna-
tionalen und heimischen
Künstlern zu finden“, sagt
Amend. Ein Höhepunkt sei
das Konzert des Ensembles
BachWerkVokal aus Salz-
burg. Das laut Amend inter-
national anerkannte Ensem-
ble für alte Musik wird Stü-
cke von Johann Sebastian
Bach und dem spanischen
Konponisten Francesc Valls
spielen.
Auch das Eröffnungskon-

zert am Pfingstsonntag sei
ein Höhepunkt, sagt Amend.
Beim Konzert des Marburger
Kammerorchesters stünden
sich Kompositionen von
Wolfgang Amadeus Mozart
und seinem Vater Leopold ge-
genüber.
Das Marburger Kammeror-

chester spielt an diesem
Abend unter der Leitung von
Jens Amend.

Pfingstsonntag, 19. Mai, 17
Uhr: „Nach dem lieben Gott
kommt gleich der Papa“ –
Leopold und Wolfgang Ama-
deusMozart: Vater und Sohn,
Lehrer und Schüler.
Beim festlichen Eröff-

nungskonzert spielt das Mar-
burger Kammerorchester un-
ter der Leitung von Jens
Amend Werke des klassi-
schen Komponisten Wolf-
gang Amadeus Mozart und
seines Vaters Leopold. Solis-
ten sind der erst 17-jährige
Geiger Marcel Borggrefe aus
Marburg und der in Haina

schon bekannte Trompeter
Florian Balzer.

Sonntag, 16. Juni, 17 Uhr:
Geistliche Chormusik von
der Renaissance bis zur Mo-
derne – Chorkonzert mit den
Chören des Gesangvereins
Bracht. Der Gesangverein
Bracht hat vier Chöre: Einen
Männerchor, einen Fraune-
chor, einen gemischten Chor
und den jungen Chor Voll-
Bracht. In Haina wird es von
den vier Chören geistliche
Chormusik zu hören geben –
von der Zeit der Renaissance
bis hin zur Moderne.

Sonntag, 30. Juni, 17 Uhr:
„Ein musikalischer Dialog“ -
Motetten von Johann Sebasti-
an Bach und Francesc Valls
mit dem Ensemble Bach-
WerkVokal Salzburg. Das En-
semble ist spezialisiert auf al-

te Musik und international
angesehen auf dem Gebiet
der historischen Auffüh-
rungspraxis. Im Mittelpunkt
des Schaffens stehen die Vo-
kalwerke Johann Sebastian
Bachs. Im Kloster Haina wird
das Ensemble Motetten von
Bach und dem spanischen
Komponisten Francesc Valls
vortragen. Valls ist ein Zeitge-
nosse Bachs, sein Werk ist je-
doch kaum bekannt.

Sonntag, 21. Juli, 17 Uhr: „Ju-
biläums-Trompetenkon-
zert“– 10 Jahre Trompetenen-
semble Dr. Hoch’s Konserva-
torium. Das Ensemble be-
steht aus Studenten und
Schülern der Trompetenklas-
se von Florian Balzer am Dr.
Hoch’s Konservatorium Mu-
sikakademie Frankfurt. Der
Dozent für Trompete leitet

ne abwechslungsreiche Mi-
schung verschiedener Stil-
richtungen geboten.

Sonntag, 8. September, 17
Uhr: „Eine musikalische Zeit-
reise“ – Abschlusskonzert
mit dem Blechbläserensem-
ble GLORIAQuartett. Das Blä-
serensemble wird Werke aus
verschiedenen Epochen der
Musikgeschichte spielen. Mo-
deriert wird das Programm
von Philipp Schütz, Landes-
posaunenwart der Evangeli-
schen Kirche in Kurhessen
Waldeck. jbe

Eintrittskarten gibt es an der
Konzertkasse vor Ort ab 16 Uhr.
Eintrittspreise: 19. Mai und 30.
Juni, 20 Euro, 16. Juni, 18. Au-
gust und 8. September, 15 Euro.
Schüler und Studenten zahlen je-
weils 10 Euro. Beim Konzert am
21. Juli ist der Eintritt frei.

das Ensemble und ist Orches-
tertrompeter bei den Bochu-
mer Symphonikern. Beim
Konzert ist auch Trompeter
David Tasa dabei, der schon
früher in Haina aufgetreten
ist. Das Programm spannt
den Bogen von der Rennais-
sance bis zur Moderne.

Sonntag, 18. August, 17 Uhr:
„Sternenklang über dem At-
lantik“ – von der iberischen
Halbinsel zum Rio de la Plata,
über Spanien, Portugal nach
Lateinamerika. Der Solist Oli-
ver Jaeger wird Musik aus
Spanien, Portugal und Latein-
amerika spielen. Als Instru-
ment kommen die spanische
Gitarre und die Symphonetta
zu Einsatz. Die heute nur
noch wenig bekannte Sym-
phonetta ähnelt einem Ak-
kordeon. Musikalisch wird ei-

Laden ein zu den Klosterkonzerten in Haina: (von links) künstlerischer Leiter Jens Amend, Heike Hartmann-Frank und
Wilfried Frank vom Kirchenvorstand. FOTO: JULIANE BECKER

Dank für jahrzehntelange Treue
Unternehmer Wolf Hoppe würdigte Jubilare des Werkes Bromskirchen

zum Werkzeugmacher absol-
viert. Zahlreiche Fortbildun-
gen absolvierte er und legte
die Prüfungen zum Meister
ab. Bereits 1989 wurde er
Schichtführer im Bereich
Montage, ein Jahr später
Stellvertreter der dortigen
Führungskraft. Seit 2015 lei-
tet er den gesamten Bereich
„Oberfläche“. Er ist Mitglied
des Werksleitungsteams des
Werkes Bromskirchen.
Unternehmer Wolf Hoppe

dankte den Jubilaren für ihre
jahrzehntelange Treue. Er
lobte, dass sie in ihrer jeweili-
gen Funktion kompetent, zu-
verlässig und loyal am Erfolg
des Unternehmens mitgear-
beitet haben. nh/off

Bereich der Montage von
Standard-Fenstergriffen.

Bernfried Brieden trat am 1.
März 1984 ins Unternehmen
ein. Als Gas-/ Wasserinstalla-
teur startete er in der Monta-
ge. Bis heute ist er im Bereich
Materialbereitstellung und
Wareneingang tätig.
Ebenfalls in der Materialbe-

reitstellung arbeitet der ge-
lernte Werkzeugmacher Jörg
Korzeniewsky. Seit 2019 küm-
mert er sich um die Bereit-
stellung von Halbfertigware
für die Montage-Automaten
und stellt Fertigware für den
Versand bereit.
Am 27. März 1984 trat Tho-

mas Imhof ins Unternehmen
ein. Auch er hatte eine Lehre

2015 übernahm er die Ver-
antwortung für den Bereich
Werkzeugbau.

Christoph Majewski hatte
zuvor eine Lehre zum Ma-
schinenschlosser absolviert.
Er bildete sich zum Industrie-
meister Metall fort und über-
nahm 1999 Verantwortung
für die Schleiferei. Heute ist
er für den Bereich Maschi-
nenschleifen verantwortlich.
Am 20. Februar 1984 war

der erste Arbeitstag imUnter-
nehmen von Hans-Peter Hu-
nold, der eine Lehre zum
Elektriker gemacht hatte.
Nach zahlreichen Fortbildun-
gen, unter anderem zum
Meister, übernahm er 1998
die Verantwortung für den

Bromskirchen – Gleich 16 lang-
jährige Mitarbeiter feiern in
diesem Jahr bei der Hoppe
AG – Hersteller von Tür- und
Fenstergriffen – ihre 40-jähri-
ge Mitarbeiter-Jubiläen: sechs
am Standort Stadtallendorf
und zehn imWerk Bromskir-
chen.
Um jeden der Jubilare ange-

messenwürdigen zu können,
lud Unternehmer Wolf Hop-
pe zunächst diejenigenMitar-
beiter aus Bromskirchen ein,
die in den ersten drei Mona-
ten 40 Jahre im Unterneh-
men gewesen waren.

Bernd Feilcke trat am 24. Ja-
nuar 1984 als gelernterWerk-
zeugmacher ins Unterneh-
men ein. Er qualifizierte sich
zur CNC-Fachkraft und absol-
vierte Meisterlehrgänge.

Seit 40 Jahren bei Hoppe beschäftigt: Unser Bild zeigt (von links) Jubilar Bernd Feilcke, Un-
ternehmer Christian Hoppe, Jubilar Christoph Majewski, Unternehmer Wolf Hoppe, Jubila-
re Hans-Peter Hunold, Thomas Imhof, Bernfried Brieden und Jörg Korzeniewsky sowie den
1. Beigeordnete der Gemeinde Allendorf/Eder, Kurt Kramer. FOTO: HOPPE/NH

Freibad öffnet
ab 30. Mai

Löhlbach – Die Gemeindever-
waltung Haina/Kloster teilt
mit, dass die Badesaison im
Waldschwimmbad Löhlbach
am Donnerstag, 30. Mai
(Fronleichnam) beginnt. Die
Öffnungszeiten sind täglich
von 11 bis 20 Uhr bei einer
Badetemperatur von 24 Grad
Celsius. Das naturnahe Wald-
schwimmbad mit einem gro-
ßen Becken im Schwimmbe-
reich sowie einem abgetrenn-
ten Nichtschwimmerbereich
und einem Planschbecken
mit Spielgerätenwird umran-
det mit einer großflächigen
Sonnenwiese, einem Beach-
volleyballfeld und einer
Tischtennisplatte.
Die Tages- und Zehnerkar-

ten sind am Kassenautomaten
vor Ort erhältlich. Damit die
Aktivierung der vorhandenen
Saisonkarten erfolgen kann,
bittet die Gemeindeverwal-
tung umdie rechtzeitigeÜber-
weisung der entsprechenden
Gebühren ( Preise auf der
Homepage haina.de) mit An-
gabe Saisonkarte sowie Na-
men, Vornamen und Geburts-
datum. Nur der Erwerb einer
neuen Saisonkarte sowie eine
Ersatzkarte wegen Verlust
muss bei der Gemeindever-
waltung unter Tel. 0 64 56/
92 890-18 (Petra Weller) oder
E-Mail: petra.weller@haina. de
beantragt werden.
Pünktlich zum Saisonstart

wird auch der Betreiber des
Kiosks, Ugur Gülmez, wieder
ein reichhaltiges Angebot an-
bieten. Während der Badesai-
son ist auch angedacht, wie-
der Kinderschwimmkurse,
Kinderschwimmtraining so-
wie Aqua-Gymnastik anzu-
bieten, teilt die Gemeinde
mit. nh/mab

Verschiedenes

Sandweg 5, 35119 Rosenthal
Mobil 0171 3348574

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Battenberg
Dodenau
Stadt

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Frankenberg
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273



SERVICE

Der italienische Klassiker
Luftig, knusprig – und vor allem eckig: Pizza vom Blech

flachdrücken, das Backblech
leicht einölen. „Den Teig vor-
sichtig mit den Fingerspitzen
auf dem Blech verteilen“,
sagt Gentile. „Wegen der Bla-
sen auf keinen Fall ein Nudel-
holz benutzen!“ Dann abde-
cken und noch einmal drei
Stunden gehen lassen.
Vor dem ersten Backgang

wird der Ofen auf 250 Grad
vorgeheizt und der Pizzateig
mit Tomatensoße bestrichen:
Dafür zerdrückt oder passiert
Domenico Gentile 500 g ge-
schälte Tomaten aus der Dose
(am besten San-Marzano-To-
maten), zupft ein paar Basili-
kumblätter hinein und rührt
15 g Salz und 2 EL Olivenöl
unter.

Pizza wird in zwei
Stufen gebacken
Das Blech kommt nun 10

Minuten auf die unterste
Schiene in den Ofen. Danach
belegen und noch einmal 10
Minuten backen, diesmal in
der Ofenmitte. An Belag ist
erlaubt, was gefällt: Ein Vor-
schlag von Domenico Gentile
sind halbierte Artischocken-
herzen aus dem Glas, dünne
Zwiebelspalten, Paprikastrei-
fen, Champignonscheiben,
gekochter Schinken und ent-
steinte Oliven.
Bloggerin Julia Mamag ger-

ne Süßkartoffeln mit Guaca-
mole und Büffelmozzarella
oder Burrata. „Die dünnen
Kartoffelscheiben in Olivenöl
und Pfeffer marinieren und
roh auf der Pizza mitbacken.
Guacamole und der Käse
kommen erst nach dem Ba-
cken drauf.“

Tipp von Rezeptblogger
Gentile: Zum Überbacken der
Pizza sollte man die in jedem
Supermarkt erhältlichen Ku-
geln Kuhmilch-Mozzarella
verwenden. „Der geriebene
ist viel zu fein und zerläuft zu
schnell“, findet er. Die Kugel
in dicke Streifen schneiden
und auf Küchenpapier auf ei-
nem Teller abgedeckt in den
Kühlschrank legen.
Dort eine Weile ruhen las-

sen, mindestens eine Stunde,
besser mehrere, etwa über
Nacht. „So geht die Feuchtig-
keit verloren“, erklärt Genti-
le. „Den Käse auch erst zum
Backen aus demKühlschrank
nehmen und auf die Pizza le-
gen, damit er kalt in denOfen
kommt.“ tmn

Teig aus dem Kühlschrank
und steht vor dem Verarbei-
ten eine Stunde bei Raum-
temperatur.

Teig mit Fingerspitzen
verteilen – niemals mit
dem Nudelholz
Hartweizengrieß auf die

Arbeitsfläche streuen, den
Teig darauflegen und etwas

den Kühlschrank kommt.
„Natürlich kann man den
Teig zu Hause auch länger ge-
hen lassen, aber er geht sehr
hoch, man braucht entspre-
chend große Behälter“, er-
klärt Gentile. „Mit 24 Stun-
den ist das Ergebnis vielleicht
etwasweniger luftig, aber im-
mer noch ausreichend.“ Am
nächsten Tag kommt der

dem ca. 20 ml Olivenöl zum
Einfetten.

Die Zubereitung: Das Mehl
in eine Schüssel geben und
die Hefe hineinbröseln. 200
ml des Wassers dazugeben.
„Am besten mit der Küchen-
maschine kneten, denn der
Teig klebt sehr an den Hän-
den“, rät Gentile. Dann kom-
men noch einmal 100 ml
Wasser dazu und es wird wei-
tergeknetet. Schließlich das
Salz sowie die restlichen 100
ml Wasser dazugeben.

Für viel Luft: Teig wie
ein Handtuch falten
Die Arbeitsfläche mit OIi-

venöl einfetten, den Teig da-
rauf kurz ruhen lassen und
mit eingeölten Händen wie
ein Handtuch von außen
nach innen zusammenfalten.
„So kommt Luft in den Teig“,
erklärt Gentile. Den Teig ab-
decken, 20 Minuten ruhen
lassen und danach das Ganze
noch einmal wiederholen.
Nun den Teig zu einer Ku-

gel einrollen und in eine ge-
fettete Schüssel oder Box ge-
ben, die für 24 Stunden in

cker“, beschreibt die Blogge-
rin. „Er ist knuspriger und
der Teig viel luftiger.“ Das
hängt mit dem deutlich hö-
heren Wasseranteil zusam-
men: Anhand der Mehlmen-
ge berechnet, kommen rund
80 bis 90 Prozent Wasser da-
zu. Bei einem Kilo Mehl also
zum Beispiel 800 ml Wasser.

Der Teig muss lange
gehen und braucht
dafür viel Platz
Typisch für die Blechpizza

ist auch die lange Gehzeit des
Teiges, in der Regel 72 Stun-
den. Domenico Gentile emp-
fiehlt außerdem, sie in zwei
Stufen zu backen. Hier ist
sein Rezept für einen römi-
schen Pizzateig, der in der
einfachen Variante sogar nur
24 Stunden gehen muss.

Die Zutaten für ein Blech
Pizza: 500 g Mehl (Achtung:
hier sollten Sie einesmit über
12 Prozent Eiweißgehalt
wählen, am besten die Mehl-
sorte Typ 0), 400 ml wirklich
kaltes Wasser, 10 g Salz, 3 g
frische Hefe (zur Not geht
auch 1 g Trockenhefe), außer-

Pizza ist rund? Nicht unbe-
dingt. Auch die „Pizza in
teglia“, also die Pizza vom
Backblech, ist ein Klassiker
aus Italien. Und bei der Zu-
bereitung zu Hause hat sie
einige Vorzüge.

Die Blechpizza wird auch
„römische Pizza“ genannt.
Dabei ist sie im 19. Jahrhun-
dert eigentlich in der Toska-
na entstanden, erzählt Dome-
nico Gentile, Kochbuchautor
und als Sohn eines Italieners
mit allen Pizzavarianten ver-
traut. In den 1970er-Jahren
sei die Blechpizza nach Rom
gekommen und dort bekannt
geworden.
„Wenn man heute in Rom

unterwegs ist, bietet be-
stimmt jeder fünfte Laden
„Pizza in teglia“ an“, sagt
Gentile. „Die Leute suchen
sich fünf, sechs Stücke aus,
die noch mal warm gemacht
werden, und gehen mit ei-
nem Paket Pizza raus“, be-
schreibt Gentile das beliebte
Ritual. Bezahlt wird nach Ge-
wicht. „Mit ein paar Stücken
kommen Sie selten auf zehn
Euro - die Blechpizza ist da-
mit wohl das günstigste Ge-
richt in Rom.“
Bloggerin Julia Ma hat

durch ihren Mann, der italie-
nische Wurzeln hat, ihre Lei-
denschaft für das Pizzaba-
cken entdeckt. Sie schätzt die
„Pizza in teglia“ ebenfalls. „In
Rom kaufe ich sie mir gerne
für den kleinen Hunger ein-
fach auf die Hand“, sagt sie.
„Auf diese Weise kann man
sich auch gut durch die ver-
schiedenen Beläge probie-
ren“, so die Bloggerin.

Blechpizza ist
knuspriger und reicht
für mehr Menschen als
eine runde
Für daheim eignet sich die

Blechpizza besonders gut.
Zum einen reicht ein Blech
für mehr Menschen als eine
runde Pizza, die meist einer
allein verputzt. Zum anderen
muss sie zwar länger, aber
nicht so heiß wie im Pizza-
ofen gebacken werden. „Die
250 Grad eines normalen
Haushaltsofens reichen aus“,
sagt Julia Ma.
Auch im Geschmack unter-

scheidet sich die römische
von der neapolitanischen Va-
riante. „Der Boden ist di-

Der Vorteil von Blechpizza: Die einzelnen Stücke sind perfekt für den kleinen Hunger einfach auf die Hand.
FOTOS: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN/DPA

Wie ein Gemälde: Pizza vom Blech mit Süßkartoffel, Büffel-
mozzarella, Guacamole, Rucola, Balsamico.

Blechpizza à la Romana mit Kartoffeln
Zubereitung:
1. Mehl in die Schüssel einer Knetmaschine geben, Hefe hi-

neinbröseln, kneten auf Stufe 1. Innerhalb von 1,5 Minuten
185 ml des Wassers dazugeben und den Rest Wasser, sobald
der Teig fest und gleichmäßig ist. Danach Salz und Öl langsam
hinzufügen. Insgesamt beträgt die Knetzeit etwa 20 Minuten,
die letzten Minuten auf höherer Stufe kneten.

2. Teig auf die Arbeitsplatte legen. Zweimal jeweils von au-
ßen nach innen falten und 30 Minuten ruhen lassen. Dann in
eine Schüssel mit Deckel geben und ein bis zwei Stunden bei
Raumtemperatur stehen lassen, anschließend die Schüssel für
72 Stunden in den Kühlschrank stellen. Achtung: Es geht auch
kürzer, Julia Ma rät aber zu mindestens 48 Stunden Gehzeit.
3-4 Stunden vor dem Backen aus dem Kühlschrank holen.

3. Den Ofen mindestens 30 Minuten auf 250 Grad Ober-Un-
terhitze vorheizen. Währenddessen die Kartoffeln gar ko-
chen, abkühlen lassen und schälen. In einer Schüssel in mund-
große Stücke zerteilen. 3 EL Olivenöl sowie die klein gehack-
ten Rosmarinzweige hinzufügen, salzen und pfeffern.

4. Den Teig mit den Fingern auf einem mit Olivenöl bepin-
selten Blech verteilen und eine dünne Mozzarellaschicht drü-
berstreuen. Darauf die Kartoffelmischung sowie noch etwas
Olivenöl und am Ende den Rest Mozzarella geben. 15 Minu-
ten backen und vor dem Servieren noch etwas Salz auf die Piz-
za streuen.

tmn

Es klingt vielleicht erst einmal ungewohnt. Aber Kartoffeln
eignen sich gut als Belag auf einer Blechpizza. Denn ihr Teig
passt gut dazu und lässt sich in jedem normalen Haushalts-
ofen backen.

„Pizza in teglia“, also eine Pizza vom Blech, backt länger,
aber nicht so heiß. Der Vorteil: Sie lässt sich in jeder gewöhn-
lichen Küche zubereiten. Weil der stark wasserhaltige Teig
luftiger und dicker gerät, wählt Bloggerin Julia Ma (manopas-
to.com) für ihre Blechpizza einen ungewöhnlichen Belag.

„Kartoffeln kann man zwar auch auf eine neapolitanische,
runde Pizza legen“, sagt sie. „Zu dem Teig der römischen
Blechpizza passen sie aber geschmacklich noch einmal besser,
und ein schwerer Belag suppt auf dem dickeren Teig nicht
durch“, zählt die Bloggerin die Vorzüge auf.

Und so geht die „Pizza in teglia à la Romana mit Kartof-
feln“ (für ein Blech 28x35 cm):

Zutaten:
Für den Teig:
285 g Mehl (Pizzamehl oder Typ 0 mit einem Proteingehalt

über 12 Prozent) 1,5 g frische Hefe 230 g eiskaltes Wasser
(Tipp: zwei Eiswürfel mit einwiegen) 7 g feines Salz 7 g Oliven-
öl Semola.

Für den Belag:
2 große Kartoffeln 2 frische Rosmarinzweige Olivenöl Salz

und Pfeffer 100 g geriebener Mozzarella.

Extra

Kartoffeln eignen sich perfekt für einen Belag auf einer
Blechpizza à la Romana. FOTO: JULIA MA/MANOPASTO/DPA
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Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.
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Das Team als Familie
Interview: Wie wir im Job Grenzen setzen

ZACHER: Als Bewerber würde
ich auf jeden Fall aufhor-
chen, wenn diese familiäre
Atmosphäre von einem Un-
ternehmen so stark betont
wird. Wichtig sind vor allem
professionelle und faire Ar-
beitsbedingungen, weil die
Erwerbsarbeit eben nicht die
Familie oder der private
Freundeskreis ist.
Wir wissen aus der psycho-

logischen Forschung, dass
sich Menschen sehr stark in
ihren Präferenzen für die
Stärke der Grenze zwischen
Arbeit und Privatleben unter-
scheiden. Für manche ist es
absolut in Ordnung, wenn
diese Grenze eher fließend ist
- und wenn Kollegen und Kol-
leginnen zum Freundeskreis
gehören und sie viel Privates
mit der Arbeit teilen. Andere
Menschen bevorzugen es,
stärkere Grenzen zu ziehen
und die Arbeit bei der Arbeit
zu lassen und das Private im
Privaten. Je nachdem, was da
die persönlichen Präferenzen
sind, sollte man entscheiden,
welches Unternehmen zu ei-
nem passt.
Unternehmen würde ich

raten, vor allem auf professio-
nelle Arbeitsbeziehungen
und gute Arbeitsgestaltung
zu setzen und nicht so sehr
auf diesen familiären und
Freundschafts-Aspekt. Man
kann Freundschaften nicht
erzwingen und es ist besser,
wenn Freundschaften und
gute Beziehungen natürlich
entstehen. Eine positive Un-
ternehmenskultur muss
wachsen und kann nicht
durch das Unternehmen vor-
gegeben werden. tmn

Man sollte sich im Leben
nicht nur auf die Arbeit fo-
kussieren, sondern sich auch
nach Ausgleichsmöglichkei-
ten im privaten Bereich um-
schauen. Es ist wichtig, dass
man dann auch mal Abende
oder Tage hat, an denen man
von der Arbeit komplett ab-
schalten kann.

Wenn ich keinen Drang ha-
be, auf der Arbeit freund-
schaftliche Beziehungen auf-
zubauen: Sollte ich mich dann
nicht auf Jobs in solchen Un-
ternehmen bewerben?

Wie kann man als Arbeit-
nehmer in so einem Berufsum-
feld Grenzen setzen, damit die
Work-Life-Balance trotzdem
intakt bleibt?
ZACHER: Ganz wichtig ist es,

sich noch ein anderes Stand-
bein außerhalb der Arbeit
und neben den Kolleginnen
und Kollegen aufzubauen.
Ein Freundeskreis, mit dem
man auch mal kritisch über
die Arbeit sprechen kann
oder ein Hobby, das andere
Anforderungen an einen
stellt und andere Ressourcen
bietet als die Arbeit selbst.

erabend noch mit dem Team
kochen oder andere Dinge
unternehmen, können wir
schwerer von der Arbeit ab-
schalten. Und das ist ein ganz
wichtiger Faktor für die per-
sönliche Erholung und Ge-
sundheit.
Bei Freundschaften am Ar-

beitsplatz können auch
schnell Dinge vermischt wer-
den, die besser auseinander-
gehalten werden sollten.
Freundschaften können sich
verschlechtern und das kann
sich dann negativ auf die Ar-
beit auswirken.

eine hohe Verbundenheit
mit der Arbeit besteht. Wir
wissen auch, dass Freund-
schaften am Arbeitsplatz ei-
ne positive Funktion haben –
sie können zu höherer Ar-
beitszufriedenheit und zu
besserer Leistung beitragen.
Andererseits kann dieses

Arbeitsmodell auch dazu füh-
ren, dass Grenzen zwischen
Privatleben und Arbeitsleben
verwischen. Und das kann
Nachteile haben, wie zum
Beispiel entgrenzte Arbeits-
zeiten. Wenn wir zum Bei-
spiel nach demoffiziellen Fei-

Drinks nach Feierabend
und witzige Memes in der
Chatgruppe: Freundschaf-
ten auf der Arbeit sind für
viele etwas Gutes. Trotz-
dem kann die Work-Life-
Balance darunter leiden.
Wie Sie Grenzen setzen.

Schon mal in einer Stellen-
anzeige gelesen: „Unser
Team ist wie eine Familie“?
Manche ziehen bei dieser
Aussage die Augenbrauen
hoch, während andere sich
genau so ein Berufsumfeld
wünschen.
Viel Nähe und ein enger

privater Austausch am Ar-
beitsplatz können erfri-
schend undmotivierend sein.
Doch manche Unternehmen
schreiben sich ein familiäres
Berufsumfeld geradezu auf
die Fahne. Dass die Grenzen
zwischen Arbeits- und Privat-
leben da verfließen, ist vor-
programmiert. Hannes Za-
cher, Professor für Arbeits-
und Organisationspsycholo-
gie an der Universität Leipzig,
erklärt im Interview, welche
Folgen das hat und wie Be-
schäftigte damit umgehen
können, wenn sie lieber auf
Distanz bleiben würden.

Welche Auswirkungen kann
es haben, wenn Arbeitgeber
stark auf ein familiäres Ar-
beitsumfeld setzen?
HANNES ZACHER: Ein solches

Arbeitsmodell ist ein zwei-
schneidiges Schwert. Zum ei-
nen ist es vorteilhaft für Un-
ternehmen, wenn das Team
als Familie gesehen wird und

Viel privater Austausch: Nicht jeder kommt damit klar, wenn am Arbeitsplatz sehr familiäre Bedingungen herrschen.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN/DPA
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Die Kosten im Blick behalten
Wärmestromtarif? Für wen sich die Umstellung rentiert

Pauschale
Netzentgeltreduzierung
als Alternative
Wird für die Installation ei-

nes zweiten Zählers indes
auch ein neuer Zähler-
schrank benötigt, können die
Installationskosten schnell
auf mehrere Tausend Euro
anwachsen. In so einem Fall
rät Finanztip Wärmepum-
pen-Betreibern zu einer ande-
ren Einsparmöglichkeit, die
auch dann funktioniert,
wenn die Wärmepumpe am
Hausstromzähler hängt: die
pauschale Netzentgeltredu-
zierung.
Von dieser Option kann

profitieren, wer die Regulie-
rung der Wärmepumpe
durch den Netzbetreiber zu-
lässt oder die Leistungsbe-
grenzung selbstständig mit-
hilfe eines Energie-Manage-
ment-Systems vornimmt. Je
nach Region beträgt der ent-
sprechende Rabatt laut Fi-
nanztip zwischen 110 und
190 Euro pro Jahr und wird
von der jährlichen Strom-
rechnung abgezogen.
Doch nicht nur dort, wo die

Installation aufwendig wäre,
kann das sinnvoll sein. Die
pauschale Netzentgeltredu-
zierung kann Weigl zufolge
etwa auch in energieeffizien-
ten Haushalten eine gute Op-
tion sein, wo dieWärmepum-
pe nur einen geringen Strom-
bedarf hat, oder dort, wo sie
größtenteils von der eigenen
Photovoltaikanlage bedient
wird. tmn

jährlichen Strombedarf der
Heizungsanlage von 3000 Ki-
lowattstunden oder mehr be-
zahlt.
Finanztip hat errechnet,

dass die jährliche Stromrech-
nung mit dem Zusatztarif im
Schnitt um 238 Euro sinkt.
Im besten Fall waren dem-
nach 588 Euro Ersparnis drin,
im schlechtesten Fall legte
der Haushalt 81 Euro drauf.

Euro pro Jahr für die Zähler-
miete plus eine zweite
Grundgebühr für den Wär-
mestromtarif.
Ein Aufwand, der sich

trotzdem lohnen kann, stellt
das Ratgeberportal anhand
von 15 durchkalkulierten
Musterhaushalten fest. Laut
Finanztip-Energieexperte
Benjamin Weigl macht sich
die Veränderung ab einem

einander trennen zu können,
muss die Wärmepumpe an
einen separaten Stromzähler
angeschlossen werden.
Die Anbringung kann je

nach vorhandener Elektroin-
stallation mit minimalem
Aufwand verbunden sein und
einen niedrigen dreistelligen
Betrag kosten. Hinzu kom-
men zusätzliche laufende
Kosten vonmaximal bis zu 90

der Strom zu günstigeren
Konditionen eingekauft und
weitergereicht werden.

Separater Stromzähler
Die Nutzung eines solchen

Tarifs bedarf aber gewisser
Voraussetzungen, die mögli-
cherweise erst geschaffen
werden müssen. Denn um
die zwei Verbräuche für die
unterschiedlichen Tarife von-

Eine Wärmepumpe ver-
braucht im Betrieb eine
Menge Strom. Wer diesen
möglichst günstig bezie-
hen möchte und keine So-
laranlage auf dem Dach
hat, kann zu besonderen
Tarifen greifen. Ab wann
sich das lohnt.

Heizen Sie Ihr Zuhause mit
einer Wärmepumpe? Dann
haben Sie im Idealfall auch ei-
ne Photovoltaikanlage auf
dem Dach, die große Teile
des für den Betrieb der Wär-
mepumpe benötigten Stroms
produziert. Ist das nicht der
Fall, kann es sich unter Um-
ständen lohnen, die Wärme-
pumpe zumindest nicht mit
dem gewöhnlichen Haus-
haltsstrom zu betreiben. Die
Alternative könnte ein geson-
derterWärmestromtarif sein.
Diese Tarife halten Stro-

manbieter für Betreiberin-
nen und Betreiber von Wär-
mepumpen bereit. Der Vor-
teil: Sie sind deutlich preis-
werter. Einer Untersuchung
des Ratgeberportals Finanz-
tip zufolge ist die Kilowatt-
stunde Wärmestrom im
Schnitt rund acht Cent güns-
tiger als die Kilowattstunde
des gewöhnlichen Haushalts-
stroms.
Das kommt unter anderem

daher, dass Anbieter die Leis-
tung der Geräte in Zeiten, in
denen Strom besonders teuer
ist, drosseln können. So kann

Wärmepumpenbesitzer können von einem Wärmestromtarif profitieren, der jedoch mindestens einen separaten Strom-
zähler erfordert. FOTO: LAURA LUDWIG/DPA-TMN/DPA

ABV AUTOMOBILE GMBH
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Berleburger Straße 10 · 35066 Frankenberg
Tel. 06451 714040 · Fax 06451 714042

www.abv-automobile.seat.de

Rufen Sie uns an –
wir beraten Sie gern und kostenfrei!

Kfz-Sachverständigenbüro Sebastian Schrör
Zertifizierter Kfz-Sachverständiger für Schaden,Wert und Unfall

Siegener Str. 8 – 35066 Frankenberg
Tel.: 0172 5218778 – info@sv-schroer.de - www.sv-schroer.de Bewertungspartner

Kfz-Sachverständigenbüro
Sebastian Schrör
Gutachten für Fahrzeuge aller Art –
auf Wunsch mit dem Rundum-Sorglos-Paket für Sie*

* kostenloser Fullservice für die Komplettabwicklung

Partnerbüro

Leserthema „Rund ums Auto“
Auto

aktuell Mit kühlem Kopf Richtung Sommer
Klimaanlagencheck sichert Funktion und vermeidet teure Schäden

stetig warme Luft von außen
zugeführt. Nach spätestens
fünf Minuten sollte man je-
doch auf Normalbetrieb um-
stellen, da sonst der Sauer-
stoffgehalt im Fahrzeugin-
nenraum sinkt. Die Fenster
zu öffnen, mag angenehm
sein, doch dabei sorgt die
warme Außenluftzufuhr
ebenfalls dafür, dass die Kli-
maanlage mehr als nötig ar-
beiten muss. Auch eine zu
starke Abkühlung ist zu ver-
meiden. Experten empfehlen
Außentemperatur minus
sechs Grad sowie nicht unter
21 oder 22 Grad, da zu niedri-
ge Temperaturen den Kreis-
lauf belasten und Erkältun-
gennach sich ziehen können.
Als Vorbeugung gegen Gerü-
che sollte die Klimatisierung
zudem ein paar Minuten vor
Fahrtende ausgeschaltet wer-
den. So kann Kondenswasser
verdunsten und der Gefahr
der Ansiedlung von geruchs-
bildenden oder allergenen
Keimen wird vorgebeugt. djd

gien auslösen können. Sollte
bereits ein muffiger Hauch
aus der Lüftung wahrnehm-
bar sein, empfiehlt sich eine
Desinfizierung der Klimaan-
lage und der Luftkanäle. Bei
einer Sichtprüfung lassen
sich Undichtigkeiten entde-
cken, die zu Kältemittelver-
lusten führen. Eine Überprü-
fung aller Komponenten in-
klusive Kompressor und Lüf-
tungsklappen hilft dabei,
mögliche Defekte frühzeitig
zu beheben und Folgeschä-
den zu vermeiden.
Die Fahrer können selbst

einen Beitrag zur optimalen
Funktion und energieeffi-
zienten Nutzung der Klimati-
sierung leisten.Wenn das Au-
to in der prallen Sonne parkt,
ist es ratsam, zunächst alle
Türen zu öffnen und die auf-
geheizte Luft entweichen zu
lassen, statt sofort loszufah-
ren. Um zu Fahrtbeginn eine
schnelle Abkühlung zu erzie-
len, ist die Umlufteinstellung
gut geeignet. So wird nicht

meln, die unangenehme Ge-
rüche erzeugen und Aller-

verhindert, dass sich Bakte-
rien oder Schimmel ansam-

tausch der Innenraumfilter
nach Herstellerempfehlung

An heißen Sommertagen
möchten Autofahrer nicht
mehr auf eine Klimaanlage
im Fahrzeug verzichten. Sie
bietet mehr Komfort, und
wer unterwegs einen kühlen
Kopf behält, kann sich auch
besser auf den Straßenver-
kehr konzentrieren und er-
müdet weniger schnell. Vo-
raussetzung für zuverlässige
Funktion, saubere Luft und
energieeffizienten Betrieb ist
aber, dass die Klimatisierung
einwandfrei funktioniert. Ein
regelmäßiger Klimaanlagen-
check in der Kfz-Fachwerk-
statt gibt hier mehr Sicher-
heit.
Der Zentralverband Deut-

sches Kfz-Gewerbe weist auf
Probleme hin, die durch eine
mangelhafteWartung entste-
hen können. Ein niedriger
Stand des Kältemittels etwa
kann die Leistung beeinträch-
tigen und zu Schäden am
Kompressor der Klimaanlage
führen - die Reparatur geht
richtig ins Geld. Ein Aus-

Beim Klimaanlagen-Check prüft der Kfz-Mechaniker alle Teile der Anlage und ihre Funktio-
nen. FOTO: DJD/KFZGEWERBE/HEIKE WIPPERMANN
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75 Jahre Grundgesetz
Eine kleine Zeitreise in die Bonner Republik

Parlamentarier, Minister und
Medienleute beliebter Treff-
punkt zum ungezwungenen
Gespräch und Meinungsaus-
tausch – und hatte damit eine
zwar informelle, aber nicht
ganz unbedeutende Funktion
für die Demokratie. tmn

Kanzler Kohl ließ am Kiosk
durch seinen Fahrer die Ta-
gespresse abholen, Außenmi-
nister Joschka Fischer kaufte
Asterix-Hefte, auch Arbeits-
minister Norbert Blüm
schaute des Öfteren vorbei.
Das Büdchen war für viele

gedeckt, wie Fotos es bele-
gen.
Am Naturkundemuseum

Koenig beginnt Historikerin
Just den Rundgang auf dem
„Weg der Demokratie“. Diese
Zusammenstellung umfasst
65 historische Orte in Bonn
selbst und darüber hinaus et-
wa das Hotel „Petersberg“,
Gästehaus der Bundesregie-
rung, und die Wohnhäuser
der Bundeskanzler Konrad
Adenauer in Rhöndorf und
Willy Brandt in Unkel rhein-
aufwärts.

Treffpunkt
Bundesbüdchen
Von der Villa Hammer-

schmidt führt die Runde zum
Palais Schaumburg und am
Rheinufer vorüber an den Ge-
bäuden von Bundesrat und
Bundestag zum Wasserwerk,
in dem das Parlament von
1986 bis 1992 tagte. Streng
gesichert nebenan ist das
ehemalige Abgeordneten-
hochhaus Langer Eugen, heu-
te Teil des ab 1996 geschaffe-
nen UN-Campus.
Pause am Bundesbüdchen,

dem legendären Kiosk aus
Bonner Regierungszeiten,
Baujahr 1957. Kaffee und
kühle Getränke, Brötchen
und Croissants gibt es heute
wie damals. Damals als Jür-
gen Rausch, heute 68 Jahre
alt, und zuvor seine Mutter
Christel zwischen 1984 und
2006 das Büdchen betrieben.

biläumstages am 25. Mai. Da-
her sind auch der normaler-
weise verschlossene ehemali-
ge Plenarsaal ? heute Teil des
World Conference Center -
und der Bonner Dienstsitz
des Bundesrates für Besucher
geöffnet. Gäste sollten ihren
Personalausweis oder Reise-
pass mitführen, da es aus Si-
cherheitsgründen Eingangs-
kontrollen gibt.
25 000 Besucher und viel-

leicht noch viel mehr werden
an diesem Festtag im ehema-
ligen Regierungsviertel er-
wartet. Wer den Trubel
scheut, kann aber auch im
Sommer kommen. „Das
lohnt auf jeden Fall“, sagt
Gästeführerin Ulrike Just. Die
67-jährige Historikerin ist
seit 30 Jahren mit Besuchern
unterwegs. Sie gilt als ausge-
wiesene Kennerin des ehema-
ligen Regierungsviertels und
hat so manche Anekdote zu
erzählen.
Die Geschichte der Giraffe

im Naturkundemuseum Koe-
nig zählt dazu: „Hartnäckig
hält sich das Gerücht, dass
die Exponate des Museums,
also Giraffen, Zebras, Elefan-
ten und andere Savannentie-
re den Parlamentariern beim
Festakt am 1. September
1948 anlässlich der Beratun-
gen zum Grundgesetz über
die Schulter geschaut hät-
ten“. Stimmt nicht, bekräf-
tigt Just. Die präparierten Tie-
re waren mit Vorhängen ab-

1960er-Jahre; schwere,
schwarze Ledersessel nach
den Entwürfen der amerika-
nischen Designer Charles
und Ray Eames. Im angren-
zenden Musikzimmer fällt
der weiße Flügel auf, an dem
Kanzler Helmut Schmidt und
Udo Jürgens in die Tasten
griffen.
„Nach Erhard nutzten die

Bundeskanzler Kiesinger,
Schmidt undKohl den Bunga-
low als Wohnsitz. Willy
Brandt allerdings nur zu offi-
ziellen Terminen, da Brandts
Sohn Matthias noch klein
war und das Gebäude keine
Kinderzimmer hat“, sagt Ju-
dith Kruse. Die 60-jährige Po-
litologin und Historikerin
vom Museum Haus der Ge-
schichte führt gelegentlich
Besuchergruppen durch das
denkmalgeschützte Haus
und das ehemalige Kanzler-
amt.
Im Kanzlerbungalow wur-

de Geschichte geschrieben,
im Juni 1989 bei den Gesprä-
chen zwischen Bundeskanz-
ler Helmut Kohl und dem
sowjetischen Staats- und Par-
teichef Michail Gorbatschow.
Historikerin Kruse: „Das En-
de des Kalten Krieges, die Ba-
sis für die deutsche Wieder-
vereinigung, festgeschrieben
von den beiden Staatslenkern
in einer ?Gemeinsamen Er-
klärung“„.
Demokratie erlebbar ma-

chen lautet das Motto des Ju-

Am 23. Mai 1949 wurde in
der einstigen Hauptstadt
der Bundesrepublik das
Grundgesetz verkündet.
Im Regierungsviertel von
einst wandeln Besucher
auf den Spuren der Demo-
kratie.

Ruhig ist es in der Villa
Hammerschmidt, dem Bon-
ner Dienstsitz des Bundesprä-
sidenten. Nur wenig dringt
vom Straßenlärm der nahen
Adenauerallee in die umd das
Jahr 1869 erbaute weiße Vil-
la.
Pompös ist sie nicht, eher

von dezenter Eleganz mit ih-
rem Mobiliar im Empirestil.
Bilder der Fotografen Hugo
Erfurth und August Sander
zeigen Porträts bedeutender
deutscher Persönlichkeiten
undMenschen in derWeima-
rer Republik, etwa eine Bau-
ernfamilie und einen Kondi-
tor bei der Arbeit.
„Die Villa Hammerschmidt

ist ein Haus für die Bürger“,
so heißt es im Umfeld des
Bundespräsidenten zur Rolle
des strahlenden, weißen Bau-
werks. Davon können sich
am Samstag, 25. Mai 2024,
die Besucher überzeugen.
Zahlreiche Gäste werden an
diesem Festtag der Demokra-
tie erwartet.
Der Anlass: Am 23. Mai

1949 wurde das Grundgesetz
als Verfassung der Bundesre-
publik nur ein paar hundert
Meter von der Villa Hammer-
schmidt entfernt in der ehe-
maligen Pädagogischen Aka-
demie verkündet und von
den Abgeordneten des Parla-
mentarischen Rates unter-
zeichnet.

Regierungssitz und
Bundeshauptstadt
Es war die Geburtsstunde

der Demokratie nach dem
Zweiten Weltkrieg und der
Beginn der Bonner Republik.
Die über 2000-jährige Römer-
stadt am Rhein mit damals
gerade mal 100.000 Einwoh-
nernwurde in der Folge am3.
November 1949 von den Par-
lamentariern zum Regie-
rungssitz und zur Bundes-
hauptstadt gewählt.
75 Jahre danach wird Bun-

despräsident Frank-Walter
Steinmeier in seinem Bonner
Dienstsitz die Besucher be-
grüßen. Er wird im Dialog
mit den Bürgern sein, dabei
von deren Nöten und Sorgen
in diesen unruhigen Zeiten
hören.
Am Festtag der Demokratie

können neben der Villa Ham-
merschmidt das ehemalige
Kanzleramt ? heute Dienst-
sitz des Ministeriums für
wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung ? mit
dem Kanzlerbüro und Kabi-
nettssaal besucht werden. Im
Park wartet der Kanzlerbun-
galow.
Der lichtdurchflutete

Flachbau ? 1963 im Auftrag
von Bundeskanzler Ludwig
Erhard vomMünchner Archi-
tekten Joseph Ruf geplant ?
wird manch einen Besucher
mit seiner schlichten Klar-
heit überraschen. In nur ei-
nem Jahr Bauzeit wurde der
Bungalow für zwei Millionen
D-Mark inmitten einer weit-
läufigen Parkanlage errich-
tet.

Was Helmut Schmidt
und Udo Jürgens eint
Der Empfangsraum zeigt

das Mobiliar im Stil der

Bronzeskulptur vor dem früheren Kanzleramt in Bonn: „Large Two Forms“ des Bildhauers Henry Moore. FOTO: ROLF VENNENBERND/DPA

Der zweite Amtssitz des Bundespräsidenten: die prachtvolle Villa Hammerschmidt.
FOTO: HENNING KAISER/DPA

Das Arbeitszimmer von Konrad Adenauer, wie es im Bonner
Museum Koenig zu sehen ist. FOTO: BERND F. MEIER/DPA-TMN/DPA

Tipps, Links, Praktisches:
Reiseziel: Rund 340 000 Einwohner leben in Bonn, das von

1949 bis 1999 Regierungssitz war. Am 7. September 1949 fand
in Bonn die konstituierende Sitzung des Ersten Deutschen
Bundestages statt. Seitdem 1999/2000 Berlin Bundes- und Re-
gierungshauptstadt wurde, haben Bundespräsident, Bundes-
kanzler und Bundesrat in der ehemaligen Bundeshauptstadt
Bonn einen zweiten Dienstsitz.

Anreise: Mit der Bahn Köln-Koblenz bis Bonn Hbf, auf der
Verbindung Köln-Frankfurt bis ICE-Bahnhof Siegburg/Bonn
(www.bahn.de, https://eezy.nrw/de, www.vrs.de). Mit dem
Auto ist man ab Berlin etwa sieben, ab München knapp sechs
und ab Frankfurt am Main rund zwei Stunden unterwegs.
Nächster Flughafen ist Köln/Bonn (www.koeln-bonn-air-
port.de), die Schnellbuslinie SB 60 bedient Bonn-Hauptbahn-
hof.

Unterkünfte: In der Gegend gib es eine große Auswahl an
Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen und Reisemobilstell-
plätzen.

Weg der Demokratie: Detaillierte Infos sind auf www.weg-
derdemokratie.de zusammengestellt. Elf der 65 Stationen
pickt sich Gästeführerin Just im ehemaligen Regierungsviertel
beim zweistündigen Rundweg mit ihren Besuchern heraus
(Anmeldungen: +49/228/775000, E-Mail: bonninformati-
on@bonn.de). Nach dem 25. Mai wird der Kanzlerbungalow
für einige Monate geschlossen und saniert.

Weitere Auskünfte: www.bonn.de; www.bonn-region.de;
www.hdg.de

HINTERGRUND
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MAINACHTEN
Entdecken Sie unsere aktuellen Mailights der Marken Audi, VW, SKODA, SEAT, CUPRA und VW

Nutzfahrzeuge und profitieren Sie von zahlreichen Leasingsonderaktionen. Jetzt im Mai unsere
Neuwagen und Gebrauchtwagenangebote nutzen und Ihr Traumauto im

Autohaus Hoffmann finden. Alle Angebote finden Sie unter
www.friedrich-hoffmann.de/angebote und vor Ort in Ihrem Autohaus Hoffmann.

Audi Q8
ab 649 €1

Seat Ibiza
ab 209 €4

VW Taigo
ab 169 €2

Formentor
ab 299 €5

KAMIQ
ab 39 €3

Multivan
ab449€6

Gewerbeleasingbeispiel
z. B. Audi Q8 45 TDI quattro 170 kW / 231 PS tiptronic
Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 8,1;
kombiniert: 8,1; Innenstadt: 10,8; Stadtrand: 8,1; Landstra-
ße: 6,7; Autobahn: 8,0. CO2-Emissionen in g/km (kombi-
niert): 209. CO2-Klasse: G | Lackierung: Carraraweiß

Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 649,- €1

Alle Werte zzgl. Umsatzsteuer. Angebot zzgl. Neuwagenabholung und
Zulassungkosten

Privatleasingbeispiel
z. B. SEAT IBIZA 1.0 TSI 85 kW / 116 PS 6-Gang
Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 5,2; CO2-
Emissionen (kombiniert) in g/km: 117. Kraftstoffverbrauch
in l/100 km: Innenstadt: 6,6; Stadtrand: 5,0; Landstraße:
4,4; Autobahn: 5,3. CO2-Klasse: D | Lackierung: Pure Rot

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 209,- €4

Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Angebot Inkl. Überfüh-
rungskosten und zzgl. einmaliger Zulassungskosten i. H. v. 150,00 €

Privatleasingbeispiel
z. B. VW Taigo Life 1.0 TSI OPF 70 kW / 95 PS 5-Gang
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,5 l/100 km; inner-
städtisch (langsam): 6,9 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,3
l/100 km; Landstraße (schnell): 4,8 l/100 km; Autobahn
(sehr schnell): 5,7 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert):
124 g/km. CO2-Klasse: D | Lackierung: Ascotgrau

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 999,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 169,- €2

Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Angebot zzgl. Abholung
Autostadt i. H. v. 790,00 € und Zulassungskosten i. H. v. 150,00 €

Privatleasingbeispiel
z. B. CUPRA FORMENTOR 1.5 TSI 110 kW / 150 PS 6-Gang
Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 6,3; CO2-
Emissionen (kombiniert) in g/km: 143. Kraftstoffverbrauch
in l/100 km: Innenstadt: 7,9; Stadtrand: 6,0; Landstraße: 5,5;
Autobahn: 6,7. CO2-Klasse: F
Lackierung: Weiß

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 1.990,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 299,- €5

Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Angebot Inkl. Überfüh-
rungskosten und zzgl. einmaliger Zulassungskosten i. H. v. 150,00 €

Gewerbeleasingbeispiel
z. B. SKODA KAMIQ 1.0 TSI 70 kW / 95 PS 5-Gang
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,5 l/100 km; innerstäd-
tisch (langsam): 6,7 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,3 l/100
km; Landstraße (schnell): 4,8 l/100 km; Autobahn (sehr
schnell): 5,8 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 124
g/km; CO2-Klasse: D | Lackierung: Energy-Blau

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,00 €
Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
24 monatliche Raten à 39,- €3

Alle Werte zzgl. Umsatzsteuer. Angebot zzgl. Neuwagenabholung und
Zulassungkosten. Gilt bei gleichzeitiger Inzahlungnahme3 eines
Altfahrzeuges (ausgenommen Volkswagen, SEAT, Audi und Porsche)

Gewerbeleasingbeispiel
z. B. Multivan 100 kW / 136 PS, 7-Gang-Automatik
Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 7,9 l/100 km; innerstäd-
tisch (langsam): 9,7 l/100 km; Stadtrand (mittel): 7,6 l/100
km; Landstraße (schnell): 6,8 l/100 km; Autobahn (sehr
schnell): 8,2 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 178
g/km CO2-Klasse: G. Lackierung: Pure Grey

Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 60 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 monatliche Raten à 449,- €1

Alle Werte zzgl. Umsatzsteuer. Angebot zzgl. Überführungs- und
Zulassungkosten. Nur bis 12.05.2024 gültig.

Mehr Angebote
und Details:

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
1Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingver-
trags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen Konzern-Großkundenvertrag bzw.
die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler, selbstständiger Land- und Forstwirt oder in einer Genossenschaft aktiv sind. Alle Preise zzgl. Umsatzsteuer. Überführungspauschale und
Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat.
2 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-Vertrags nötigen Vertragsunterlagen zusam-
menstellen. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise inkl. MwSt., zzgl. Abholung Autostadt i. H. v. 790,00 €, zzgl. Zulassungskosten i. H. v. 150,00 €. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
3 Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-
vertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Alle Werte zzgl. gesetzliche Mehrwertsteuer. Angebot zzgl. Überführungskosten und zzgl. Zulassungskosten. Voraussetzung ist die gleichzeitige Inzahlungnahme eines Ge-
brauchtwagens (ŠKODA oder Fremdfabrikat, gilt nicht für Fahrzeuge des Volkswagen Konzerns), das zum Zeitpunkt des Kaufvertrags mindestens sechs Monate auf den Käufer zugelassen sein muss. Nicht kombinierbar mit weiteren
ausgewählten Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Bonität vorausgesetzt. Weitere Informationen bei Ihrem ŠKODA Verkaufsberater im Autohaus Hoffmann.
4 Ein Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Dieses Angebot gilt nur für Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Angebot inkl. MwSt. und inkl. Überführungs-
kosten, zzgl. Zulassungskosten. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Irrtum, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Ver-
braucher.
5 Ein Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Dieses Angebot gilt nur für Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Angebote gültig solange der Vorrat reicht.
Angebot inkl. MwSt. und inkl. Überführungskosten, zzgl. Zulassungskosten. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Irrtum, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Es besteht
ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.
6 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.
Bonität vorausgesetzt. Angebot für gewerbliche Einzelabnehmer. Alle Preise zzgl. MwSt., Überführung und Zulassung. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

1 x 300 Euro
Wertheim Village

Gutschein

1 x 2 VIP-Karten für
Paul Kalkbrenner
Domplatz Fulda

Doppio
Passo*
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 13.05. – 18.05.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Eschweger
Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App

ANGEBOT

11.99

Beim Kauf von
1 Kasten Bitburger

+ 1 Bitburger
Pokal im EM-Design
GRATIS!

Beim Kauf von 

!Aktion

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99

5.49
ANGEBOT

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

1 l = 2,99 €2.99**
App3.49

ANGEBOT

Ritter Zahony
Silvaner
trocken,

Ritter Zahony
Bacchus
halbtrocken,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

Würzburger Hofbräu
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
ANGEBOT

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 € 13.99

-20%

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Hirschbräu
Holzar-Bier
Bierspezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,60 €

!Neu im
Sortiment

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

3.99
ANGEBOT

Vorteils-
pack

5 + 1 Dose
GRATIS!

Vorteils
!AktionBitburger

Premium Pils
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 1,50 € Pfand,
1 l = 1,33 €

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

5.99
-23%

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €
zzgl. 2,40 € Pfand, 

6.99
7.49

9.99
10.99

!Neu im
Sortiment

Schweppes Pomegranate

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

10.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
ANGEBOT

fuze tea
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,11 €

1.39
ANGEBOT

Kessler Zink
Klimafreund
Biowein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

1 l = 7,32 €5.49**
App5.99

6.99

PITÚ Original
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

8.99
-25%

+ 1 Dose
Pitú Caipirinha
0,33 l GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,25 €

   + 1 Dose 

App

9 Mile
Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 17,13 €

+ 1 Flasche
effect

Energy 1 l
GRATIS!

+ 1 Flasche

!Aktion
zzgl. 0,25 € Pfand, 

11.99
13.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

14.99
ANGEBOT

Erdinger
Brauhaus
Helles, Natur Radler,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

11.99
ANGEBOT

Entspricht einem
Dosenpreis von 0,67 €

zzgl. Pfand 2,40 €

1 l = 0,92 €

ANGEBOT

Beim Kauf
von 2 Kasten

+ 1 Kasten
ViO BiO LiMO

6 x 1 l
GRATIS!

teilweise koffeinhaltig,

zzgl. 3,30 € Pfand, 

Beim Kauf 
!Aktion

zzgl. Pfand 2,40 €

Jack Daniel’s
Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 € 15.99

-20%

!Neu im
Sortiment3.99

-20%

1 l = 21,41 €14.99**
App

+ 1 Flasche
Coca-Cola 1 l GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 2,02 €

15.99
-20%

+ 1 UEFA
EURO 2024
Sammelglas

GRATIS!

zzgl. 5,10 € Pfand, 

+ 1 UEFA 

!Aktion

LOKALES

Vier Flügel zum Himmel
Engelsgeschichten die Mut machen

mer mehr Geschichten hin-
zugekommen.
So sei ihm die Idee von den

Engeln gekommen, die Ur-
laub brauchen. Oder wie es
wäre, wenn er selber einmal
seine Töchter im Himmel be-
suchen könnte. In einer die-
ser Geschichten fährt Lorenz
mit seinen Töchtern im Auto
durch die Gegend und sie be-
staunen gemeinsam die
Landschaft. Im Klappentext
zu seinem 136 Seiten starken
Taschenbuch, in dem er jetzt
erst, nach 24 Jahren, seine
Engelgeschichten zusam-
mengefasst hat, schreibt Lo-
renz Emmerich: „Ich habe ge-
hofft, mit meinen Geschich-
ten meine Trauer reduzieren
zu können. Das hat teilweise
sogar funktioniert. Der Ver-
lust meiner ersten Tochter
hatmich blockiert. Zwei Jahr-
zehnte habe ich nicht richtig
trauern können. Doch jetzt,
nach dem Tod meiner zwei-
ten Tochter, kann ich die
Trauer endlich zulassen, wo-
für ich unglaublich dankbar
bin.“
In den vergangenen Jahren

habe er alle Gefühle durch-
lebt: Trauer, Verzweiflung
und dann sogar Zuversicht
und Gottvertrauen. Deshalb
hofft der Autor, dass er nun
mit seinem Buch, das jetzt im
Woll-Verlag (12,80 Euro, ISBN
9-789 4037 3647-1) erschie-
nen ist, auch anderen Men-
schen helfen kann. es

Bad Arolsen – Unter dem Titel
„Vier Flügel zum Himmel“
schildert Lorenz Emmerich,
wie er im Zustand tiefster
Trauer und Verzweiflung
wieder zum Glauben zurück-
gefunden hat.
Mit dem Schreiben hat er

vor 24 Jahren begonnen, als
seine erste Tochter Cara Ta-
bea im Alter von fünf Jahren
starb. In einer zweiten Bezie-
hung wurde Lorenz wieder
Vater einer Tochter. Aber
auch die geliebte Sina Marie
erkrankte, wurde zumPflege-
fall und starb mit 20 Jahren.
„Ist es ein Schicksalsschlag,
oder einfach nur Pech, wenn
man eine Tochter im Alter
von fünf Jahren verliert? Und
was ist es dann, wenn man
die zweite Tochter im Alter
von 20 Jahren verliert?“
Mit diesen Fragen beschäf-

tigte sich Lorenz über Jahre,
war der Verzweiflung nahe
und hätte beinah seinen
Glauben verloren. Doch
durch ein Zeichen, das er in
Zeiten größter Not erkannte,
sei ihm klar geworden: Der
Tod ist nicht das Ende.
Dabei habe ihm das Schrei-

ben seiner Engelgeschichten
geholfen, erzählt er. Die ers-
ten Geschichten habe er nur
seiner kranken Tochter er-
zählt. Jeden Abend eine neue
Geschichte. Um ihr und auch
sich selbst Mut zu machen.
Doch dann habe er alles auf-
geschrieben und es seien im-

Ihre Trauer um den Tod ihrer gemeinsamen Tochter haben
Elke Stracke aus Bad Arolsen und Lorenz Emmerich aus Er-
linghausen in einem Buch aufgearbeitet. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Kulinarisches aus
aller Welt

Willingen lädt über Pfingsten zum
Street Food Festival ein

nicht fehlen. Für Getränke,
Cocktails oder ein kühles
Blondes wird ebenso gesorgt.
Neben der musikalischen

Untermalung des Events am
Abend mit tollen Musikern
wird auch für ausreichend
Sitzmöglichkeiten gesorgt
sein.
Der Eintritt ist an allen Ta-

gen frei. Geöffnet ist am Frei-
tag, 17. Mai, von 17 bis 22
Uhr. Am Samstag und Sonn-
tag, 18. und 19. Mai, wird von
12 bis 22 Uhr geöffnet, und
am Montag, 20. Mai, von 12
bis 19 Uhr. red

Willingen - Über das Pfingst-
wochenende gibt es beim
Street Food Festival „Cheat
Day“ wieder zahlreiche au-
ßergewöhnliche kulinarische
Highlights zu entdecken.
Rund 15 Food-Trucks verspre-
chen von Freitag, 17., bis
Montag, 20. Mai, abwechs-
lungsreiche Genüsse.
Angebotenwerden interna-

tionale Spezialitäten, kreati-
ve Crossover-Kitchen, hoch-
wertiger Fleischgenuss in al-
lerlei Variationen, Bio, Regio-
nal und Veggie. Und auch die
süßen Verführungen dürfen

Beim „Cheat Day“ gibt es kulinarisches aus aller Welt. Hier
im Bild: Pastrami in einer Kartoffelwaffel. FOTO: EVENTWERK LIPPSTADT



ANZEIGEN
Stellenangebote

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen Mitarbeiter m/w/d für das Bauamt.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete, interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in Vollzeit an. Ihr Aufgabengebiet umfasst die
selbstständige und eigenverantwortliche Abwicklung von gemeind-
lichen Tiefbauprojekten, die Planung und Betreuung von Unterhal-
tungsmaßnahmen sowie die Zusammenarbeit mit Planungsbüros,
einschließlich Bauherrenaufgaben.

Wir erwarten:
• technische Ausbildung im Baubereich – Fachrichtung Tiefbau

(Techniker, Meister oder Polier)
• eigenständige Arbeitsweise
• die Fähigkeit und Bereitschaft zu wirtschaftlichem Denken und
Handeln

• ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein,
Einsatzbereitschaft

• Führerscheinklasse BE
Wir bieten:
• eine interessante und vielseitige Aufgabe im öffentlichen Dienst
• ein leistungsorientiertes Entgelt nach den Regelungen des
TVöD und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Die Gemeinde Twistetal setzt sich für die berufliche Chancengleich-
heit von Frauen und Männern ein. Schwerbehinderte Bewerberin-
nen und Bewerber werden bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Sollten Sie Interesse haben und die Anforderungen erfüllen,
senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnis-
sen, Tätigkeitsnachweisen und sonstigen aussagekräftigen Unter-
lagen an den Gemeindevorstand der Gemeinde Twistetal, Hüfte 7,
34477 Twistetal.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Gerd Isenberg,
Tel.-Nr. 05695 9799-14, E-Mail: gerd.isenberg@twistetal.de,
gern zur Verfügung.

Die Gemeinde sucht

•

•

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir eine

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
für Behandlungsassistenz in Voll-/Teilzeit

Stephanie Flinzner
Praxis für Zahnheilkunde
Alter Graben 2
35083 Wetter
Tel. 06423 3355
info@zahnarztpraxis-flinzner.de

– Stellenausschreibung –

Die Hansestadt Medebach sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

– unbefristet –

einen Bauingenieur (m/w/d) oder
einen Bautechniker (m/w/d)

in Vollzeit für das städtische Bauamt.

Details zur Ausschreibung finden Sie unter www.medebach.de

Verkäufer/innen
Hausfrauen, Rentner, Studenten

für unsere Spargel- und
Erdbeerverkaufsstände

in Bad Wildungen
und Korbach gesucht

Klemme Obstplantagen
Telefon 05674 6455

klemme@obst-spargel.de

Bekanntschaften

Günter (74) aber mein Alter sieht man
mir nicht an. Den Lebensabend könnte
ich in vollen Zügen genießen, doch als
ich Witwer wurde, habe ich mich zu-
rückgezogen. Mir fehlt die Wärme einer
lieben Frau, schöne Unternehmungen
u. das Gefühl nicht mehr allein zu sein.
PV, Anruf und Vermittlung garantiert
kostenlos. Tel. 0800-2886445

Reinhilde, 77 J., einsameWitwe, gesund
u. fit, mag Busreisen, kochen, Gartenar-
beit, spazieren. Rufen Sie üb. PV an, ich
fahre auch sehr gerneAutou. stellemich
bei Ihnen vor. Tel. 0162-7928872

Brigitta, 67 J., bin die Herzlichkeit in Per-
son, obwohl mich das Schicksal nicht im-
mer verwöhnt hat. Ich möchte wieder ge-
brauchtwerdenu.mitmeinemliebev., für-
sorgl. Wesen immer für Sie da sein. Sie
dürfen älter, dick oder dünn sein, die
Hauptsache ist, dass wir unsmögen u. Sie
gleichüb. PV anrufen.Tel. 0176-57889239

Christiane, 59 J., hübsche Verkäuferin,
bin naturverbunden, unternehmungs-
lustig aber auch häuslich. Möchte gerne
wieder einen ehrl. Mann lieb haben u.
für ihn da sein. Ich hoffe, Du meldest
Dich üb. PV u. wir finden uns. Bin jeder-
zeit umzugsbereit. Tel. 01520-8293309

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Veranstaltungen

EinTagwie Urlaub

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Wilhelmsthal 1, 34379 Calden
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www.gartenfestivals.

Do. 9 - 19 Uhr | Fr. & Sa. 10 - 19 Uhr | So. 10-18 Uhr

9. -12. Mai 2024
Himmelfahrt

SCHLOSS & PARK WILHELMSTHAL | CALDEN
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse



Kostenlos trainieren
Stadt bietet erneut „Sport im Stadtpark“

voraussichtlich 13. Juli im-
mer samstags von 11 bis 12
Uhr angeboten. Die Teilnah-
me ist ohne Voranmeldung
möglich, bitte Yogamatte
oder ähnliches mitbringen.
Familien-Fitness - Ganzkör-

pertraining für Mamas & Pa-
pas - ist in der Zeit vom 3. Juni
bis 8. Juli und vom 2. Septem-
ber bis 23. September mon-
tags von 930 bis 10.30 Uhr ge-
plant. Kinder können mitge-
bracht werden, Kleinere er-
kunden die Umgebung auf
der Matte, Größere können
spielerisch mitmachen. Es ist
eine Anmeldung unter jenny-
korbach@laufmamalauf.de
notwendig, bitte Matte mit-
bringen.
Mobility Training (Training

gegen Schmerzen, volle Be-
wegungsfreiheit durch ge-
zieltes Training erreichen)
bietet Nikita Gaan vom 4. Ju-
ni bis 9. Juli immer dienstags
von 11 bis 12 Uhr an. Ohne
Voranmeldung, bitte Yoga-
matte mitbringen. red

Korbach - Die Stadt Korbach
organisiert wieder kostenlose
Sport- und Entspannungsan-
gebote im Stadtpark, es sind
in diesem Jahr auch neue
Kurse im Programm. Bei al-
len Angeboten werden die
Teilnehmer von qualifizier-
ten Fachkräften angeleitet.
Treffpunkt ist jeweils direkt
auf der Rasenfläche im Stadt-
park.
In der Zeit von Mai bis 25.

September wird mittwochs
von 19 bis 20 Uhr Yoga mit
wechselnden Lehrerinnen
angeboten. Die Teilnahme ist
ohne Voranmeldung mög-
lich, bitte Yogamatte oder
ähnliches mitbringen.
Yoga mit Kristina Mook

gibt es vom 15. Mai bis vo-
raussichtlich 25. September
immer mittwochs von 10 bis
11 Uhr. Die Teilnahme ist oh-
ne Voranmeldung möglich,
bitte Yogamatte oder ähnli-
ches mitbringen.
Bauch, Beine, Po mit Eme-

lie Bienek wird ab 1. Juni bis

Kino im BAC
„Wochenend Rebellen“ am 15. Mai

Krankheit. Die Idee eines
Lieblingsvereins für Jason soll
ihm die Integration erleich-
tern. So ziehen Vater und
Sohn, auf der Suche nach ei-
nem Lieblingsfußballverein
durch deutsche Stadien. Mit
einem Autisten, der Berüh-
rungen nicht mag, dem Lärm
die innere Ruhe raubt und
der an Tausend Routinen ge-
wöhnt ist, durch die Fußball-
stadien zu ziehen, ist eine ex-
treme Herausforderung. Ein-
trittskarten für 5 Euro gibt es
nur an der Abendkasse.

Bad Arolsen - In der Reihe Ki-
no im BAC wird am Mitt-
woch, 15. Mai, um 19.30 Uhr
die dramatische Komödie
„Wochenend Rebellen“ ge-
zeigt.
Jason ist Autist, hochbegab-

ter Hobbyastronom und Skla-
ve einer alles bestimmenden
eigenen Logik. Einmal gefass-
te Vorsätze werden in jedem
Fall eingehalten, auch wenn
in der Verkettung ein Teufels-
kreis entsteht. Das schulische
Umfeld reagiert nur mit sehr
wenig Verständnis auf Jasons

Strickrunde spendet Bares
Hilfe für trauernde Kinder in Bad Arolsen

Bad Arolsen –Wenn die Strick-
runde um Lily Medler, Heike
Schwich, Dorothea Böhrin-
ger und Nelli Wiedemann für
ihre gemeinnützige Arbeit
Bares einnimmt, reicht sie
dieses Geld seit 2010 regel-
mäßig an andere gemeinnüt-
zige Gruppen weiter.
Aktuell sind es 300 Euro

aus ihrer unermüdlichen So-
cken- und Deckenprodukti-
on, die an die „Pfützenhüp-
fergruppe“ der Bad Arolser
Caritas gespendet werden,
um deren ehrenamtliche
Trauerarbeit mit Kindern zu
unterstützen.
Einmal im Monat treffen

sich Anja Schmidt und Kristi-
na Skiba mit Kindern, die ei-
nen nahen Verwandten
durch Tod verloren haben.
Dann geben sie den Kindern
die Möglichkeit zum Trauern

in der Gruppe. „Kinder erle-
ben Tod und Trauer anders
als Erwachsene“, weiß die Er-
zieherin Anja Schmidt, die ei-
ne Fortbildung als Trauerbe-
gleiterin absolviert hat.
„Kinder trauern, schöpfen

Hoffnung und sind gut ge-
launt, bis die Trauer sie wie-
der einfängt. Deshalb haben
wir die Gruppe auch Pfützen-
hüpfer genannt.“ Der Trauer-
prozess habe etwas vomHüp-
fen in eine Pfütze und wieder
aus ihr heraus. Im Keller des
katholischen Pfarrheims hat
die Gruppe einen gemütlich
eingerichteten Raum, in dem
man sich versammelt, spielt,
redet und gemeinsam isst.
„Das ist keine lustige Bastel-
gruppe“, betont Anja
Schmidt. Das Thema Trauer
werde nicht verdeckt, son-
dern offen angesprochen. Es

helfe nicht, die Kinder von
der Realität abzuschirmen.
Man müsse alles offen an-
sprechen. Dabei halten sich
die Betreuerinnen mit eige-
nen philosophischen oder
theologischen Ansichten zu-
rück. Die Kinder werden er-
mutigt, über ihre Gefühle zu
sprechen. Es bleibe den Kin-
dern überlassen zu sagen, ob
die Verstorbenen im Himmel
oder auf einer großen Reise
seien. Eine wie auch immer
geartete Missionierung sei
nicht Thema der Trauerbe-
wältigung. Gemeinsam gehe
man durch alle Phasen der
Trauer. Auch der Vergleich
mit einer Therapiegruppe
laufe ins Leere. Kinder, die
durch die Trauer eine ernste
psychische Störung erlitten
hätten, würden an psycholo-
gisch geschulte Fachleute

weitergeleitet. Auch sie seien
oft zu Tränen gerührt, wenn
die Kinder von ihren Verlus-
ten erzählen, gestehen Anja
Schmidt und Kristina Skiba.
Doch das Gefühl, den Kin-
dern helfen zu können, ent-
schädige für den Schmerz.
Während sich die Kinder

im Keller des Pfarrheims tref-
fen, bekommen Trauernde
im Erwachsenenalter in der
Sternengruppe im Oberge-
schoss des Pfarrheims die Ge-
legenheit zur Trauerbewälti-
gung in der Gruppe. Die Pfüt-
zenhüpfer und die Sternen-
gruppe sind über das Telefon
der Caritas in Bad Arolsen zu
erreichen: 0160/90334761.
Wer die Strickrunde mit
Wollspenden unterstützen
möchte, kann sich an Lily
Medler, Tel. 01520/3046441
wenden. es

Strickende Frauen unterstützen die Pfützenhüpfer mit einer Spende (von links) Heike Schwich, Lily Medler, Nelli Wiede-
mann, Anja Schmidt, Kristina Skiba und Dorothea Böhringer. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Küchenkompetenz Pur!
Service und Leidenschaft sind unser Erfolgsrezept.
Jetzt Planungstermin mit unseren
Küchenprofis vereinbaren.
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 -18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen


